
M2 Tabellarische Übersicht möglicher Argumente für eine Sanierung 
 

In Hamburg wurde diskutiert, ob das Bismarckdenkmal für mehrere Millionen Euro saniert 
werden soll. 
 

Ethische Argumente für die Sanierung: 

1. Otto von Bismarck ist ein wichtiger Teil der deutschen Geschichte und seine 
Leistungen und Errungenschaften sollten gewürdigt werden. 

2. Als Gesellschaft haben wir die Verantwortung, unsere Vergangenheit zu 
respektieren und zu bewahren, um künftigen Generationen die Möglichkeit zu 
geben, aus der Geschichte zu lernen. 

Politische Argumente für die Sanierung: 

1. Otto von Bismarck war ein bedeutender Staatsmann, der Deutschland geeint hat 
und die Grundlage für die heutige Bundesrepublik Deutschland geschaffen hat. Das 
Denkmal ist ein Symbol für diese historische Leistung. 

2. Das Denkmal von Otto von Bismarck kann auch als ein Ort der Erinnerung und der 
Reflexion dienen und dazu beitragen, die Werte und Prinzipien zu bewahren, auf 
denen die heutige Gesellschaft aufgebaut ist, z.B. Demokratie, Freiheit und 
Rechtsstaatlichkeit. 

Kulturelle Argumente für die Sanierung: 

1. Das Denkmal ist ein bedeutendes Kunstwerk mit hohem symbolischem Wert und ein 
Beispiel für die deutsche Bildhauerkunst. Eine Sanierung würde zur Wertschätzung 
und Erhaltung dieses kulturellen Erbes beitragen.  

2. Das Denkmal dient auch als Bildungsressource und gibt Einblicke in die Geschichte 
und Kultur Deutschlands. Eine Sanierung würde dazu beitragen, die kulturelle 
Bildung bzw. die Erinnerungskultur zu fördern. 

Wirtschaftliche Argumente für die Sanierung: 

1. Eine Sanierung des Denkmals kann zur Förderung des Tourismus beitragen und 
somit einen positiven Effekt auf die lokale Wirtschaft haben. 

2. Eine gut gepflegte und erhaltene historische Stätte kann als ein Anziehungspunkt für 
Investitionen und Geschäftsaktivitäten dienen. Auch die Immobilienwerte in der 
Umgebung können durch ein saniertes Denkmal ggf. steigen und somit langfristig 
positive Auswirkungen auf die Wirtschaft haben. 

Soziale Argumente für die Sanierung: 

1. Das Denkmal kann als ein Ort der Zusammenkunft und des Austauschs dienen und 
als Symbol zur Steigerung des gesellschaftlichen Gemeinschaftsgefühls und der 
sozialen Identität beitragen. 

2. Das Denkmal ist Teil des öffentlichen Raums und sollte aus diesem Grund in einem 
guten Zustand erhalten werden, um die Lebensqualität der Bewohner und Besucher 
zu verbessern. 

 
  



Aufgaben: 
 

1. Analysiere die Argumente, indem du schriftlich einzeln begründest, ob das Argument 
stark, eher stark, eher schwach oder schwach ist. Im Diagramm ist in jedem Bereich 
Platz für zwei Argumente. Markiere dort, wie du das Argument eingeordnet hast (stark 
= ganz außen, schwach = ganz innen). 

2. Werte dein Diagramm aus. Erkläre, welche Argumente besonders schwach bzw. stark 
sind.  

3. Vergleiche dein Diagramm mit deinem Partner. 
4. Sprinteraufgabe: Entwickle bessere Argumente für die, die du als schwach oder eher 

schwach eingeordnet hast.  
 
 

 
 
 


